
 

 

 

Ab September 2024 kann der Gruppenunterricht nur noch für einen Teil der bisherigen Gruppen 

angeboten werden.  

Dafür gibt es jetzt zusätzlich die Möglichkeit, in das Einzelunterrichtssystem zu wechseln. 

Dabei wird der bisherige Stammreitervertrag bzw. die Ausbildungsvereinbarung für die Reiteinheiten  

durch einen neuen Einzelunterrichts-Ausbildungsvertrag ersetzt. Die Stalldienstvereinbarung ist 

Bestandteil des Einzelunterrichts-Ausbildungsvertrages, die Teilnahme am Einzelunterricht ist also 

ausschließlich denjenigen vorbehalten, die im Stallteam mitarbeiten. Der Stammreiterbeitrag fällt 

ab September für euch weg, Beiträge fallen nur dann an, wenn Einzelreitstunden angemeldet 

werden. 

Anspruch auf eine Einzelstunde hat in Zukunft jede, die mindestens ein Viertel des Beitrags für die 

Stunde in Stalldienstpunkten „bezahlt“, also 30,- € plus 10 SDP.  

Die Termine für die Einzelstunden sind nicht mehr abhängig von den Reiteinheiten, sondern können 

individuell anhand des Einzelstundenplanes (s. Anlage) vereinbart werden, also auch an 

reitstundenfreien Tagen, sonntags und in den Schulferien, auch vormittags oder im Winterhalbjahr 

in der Mittagszeit. Der Einzelstundenplan mit allen Terminen, die möglich sind, hängt an der 

Infowand in der Scheune zum Eintragen aus und wird auch immer wieder per eMail verschickt. 

Sobald sich alles eingespielt hat, ist die Einrichtung eines „Einzelreitstunden-Datingportals“ geplant, 

über das die Termine online angemeldet werden können.  

Eine Einzelstunde kann auch erst dann vereinbart werden, wenn statt dem „Pflichtviertel“ die Hälfte 

des Beitrages in SDP erarbeitet wurde und sich dadurch der „Euroanteil“ entsprechend auf die Hälfte 

reduziert, also 20,-€ + 20 SDP (oder 10,- € + 30 SDP oder alles in SDP). Das kann jede individuell für 

sich selbst entscheiden. Der „€-Anteil“ kann gerne in bar zur Einzelreitstunde mitgebracht werden, 

dann sind wir immer gleich wieder auf null und müssen nicht mit Überträgen arbeiten. 

 Die Stalldienstpunkteabrechnung wird monatlich gemacht und hängt dann an der Infowand in der 

Scheune aus. Man kann aber auch selbst mitrechnen (s. Tabelle unten). 

Der Stalldienst während der Reiteinheiten ist an einem festen Tag für einen bestimmten Stall. 

Alternativ dazu oder auch zusätzlich kann Stalldienst in den Schulferien im Ferienstalldienstplan 

eingetragen werden (wird auch als Rundmail verschickt). Die dadurch erarbeiteten SDP könnt ihr 

euch schon mal für die Schulzeit „ansparen“ oder auch für Einzelstunden in den Ferien. 

Vom Umfang und der Häufigkeit des Stalldienstes und dem gewünschten Verhältnis von € und SDP 

hängt ab, wie oft eine Einzelreitstunde stattfindet. Das kann 1x wöchentlich oder 1x monatlich sein, 

je nach den persönlichen zeitlichen und finanziellen Möglichkeiten. 

Dadurch, dass beim Einzelunterricht weniger Pferde zeitgleich gebraucht werden, eröffnet sich noch 

eine weitere Möglichkeit für euch: die einer Reitbeteiligung. Dabei „reserviert“ man sich ein 

bestimmtes Pferd für einen bestimmten Wochentag, an dem man selbstständig die Inhalte der 

Einzelstunden sozusagen als „Hausaufgaben“ übt wie mit einem eigenen Pferd. Das selbstständige 

regelmäßige Üben ist eine sehr sinnvolle Ergänzung zum intensiven Einzelunterricht. 

 



Der Beitrag für eine Reitbeteiligung ist pro reserviertem Wochentag 75,- € / Monat.  

Beispiel:  

Solayca’s Reitbeteiligung beteiligt sich mit 150,- € im Monat an seinen Unterhaltskosten und kann 

(muss nicht) immer dienstags und freitags jeweils zwischen den Fütterungen reiten (oder 

spazierengehen, Bodenarbeit machen etc.). Eine Einzelreitstunde kostet dann auf Solayca dienstags 

und freitags nur noch 20,- € (bzw. mind. 5 SDP + 15,- €). Einzelstunden auf Solayca sind dann an 

diesen beiden Tagen für andere Reiter nicht mehr möglich. 

Den Reitbeteiligungsvertrag schicke ich auf Anfrage zur weiteren Info.  

 

Stalldienstpunkterechner: 

Stalldienst pro Pferd:  im Sommer 3 SDP  

 im Winter 4 SDP 

Also kommen für den Ponystall 9 SDP (Sommer) bzw. 12 SDP (Winter) zusammen, für den 

Tico/Orlandostall 6 bzw. 8 SDP und den Offenstall 9 bzw. 12 SDP.  

Pro Fütterung:  Sommer 4 SDP 

 Winter 2 SDP 

 

Weidedienst (Sommer) bzw. Rübendienst (Winter) 8 SDP.  

 

Anmerkung: Beim Eintragen für den Stalldienst kann man zeitlich auch so planen, dass der Stalldienst 

mit einer Fütterung davor oder danach kombiniert werden kann (bei denjenigen, die in die 

Fütterungen eingearbeitet sind). Dann sind es gleich ein bis vier SDP mehr für den Einsatz. 

 


